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Beratungsfolge  

Vorlage ist für alle hier angegebenen Sitzungen bestimmt 
Sitzungstermin 

 

Jugendhilfeausschuss  
 

27.10.2016 

 
Warteliste für das aktuelle Kindergartenjahr 2016/17 und Entwicklung der Zahl 
unter 6jähriger 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 

Sachverhalt: 

In den Beratungen im Jugendhilfeausschuss am 1. September 2016 zum 
Tagesordnungspunkt „Ausbaumöglichkeiten in bestehenden 
Kindertageseinrichtungen und mögliche Standorte für eine neue 
Kindertageseinrichtung - Antrag der GAL-Ratsfraktion vom 08.08.2016“ (Vorlage 
51/125/2016) wurde die Verwaltung beauftragt, in den kommenden  JHA-Sitzungen 
zur Feststellung der Bedarfsentwicklung aktuelle Anmeldezahlen der 
Kindertageseinrichtungen aus dem Anmeldeverfahren „kitaVM“ vorzulegen.  
 
Mit Stand 28.09.2016 stellt sich die Anmeldesituation in den 
Kindertageseinrichtungen für das aktuelle, laufende Kindergartenjahr 2016/17 derzeit 
wie folgt dar: 
 
 

Warteliste für das aktuelle 
Kindergartenjahr 2016/17 

U3 3-U6 
Σ 

U1 1-U2 2-U3 3-U4 4-U5 Ü5 

Anmeldungen  
für das laufende KiGa-Jahr (bis 31.07.2017) 

17 29 31 25 11 7 
120 

77 43 

d
a
v
o
n

 

 weiblich 37 17 54 

 männlich 40 26 66 

nach 
Wohnort 

gemeindefremd 12 8 20 

Ost 20 18 38 

Mitte 13 6 19 

West 22 7 29 

Gruiten 10 4 14 

mit Fluchthintergrund 6 6 

in Kindertagespflege 18 18 

 
Kinder mit Wohnsitz Haan ohne 

Betreuungsplatz 
Anmeldungen abzgl. gemeindefremde Kinder sowie Kinder, 

die bereits in der Kindertagespflege betreut werden 82 
Aufgrund geringer Fallzahlen (< 3) wird aus Datenschutzgründen auf eine differenzierte Darstellung nach Altersjahrgängen bei den 
Ausprägungen „nach Wohnort“, „mit Fluchthintergrund“ und „in Kindertagespflege“ verzichtet. Mit Kindalter am 1.08.2016; bei 2-U3 
mit Kindalter am 01.11.2016 (=„KiBiz-Stichtag“); abzgl. „Wechsler“. 

Quelle: Jugendamt der Stadt Haan; Stand: 28.09.2016 
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Abzüglich gemeindefremder Kinder sowie Kinder, die bereits in der 
Kindertagespflege betreut werden, sind derzeit also insgesamt  82 Kinder mit 
Wohnsitz Haan ohne Betreuungsplatz in einer Kindertageseinrichtung / 
Kindertagespflege.  
 
Im laufenden Kindergartenjahr werden mit Inbetriebnahme der neuen städtischen 
Kindertageseinrichtung Robert-Koch-Straße (voraussichtlich 1. April 2017) +38 
Plätze neu entstehen. Weiterhin wurde für Frühjahr/Frühsommer 2017 die 
Inbetriebnahme von drei Großtagespflegestellen mit zusätzlich bis zu +21 Plätzen in 
der Kindertagespflege angekündigt.  
 
Demgegenüber zeichnet sich für das aktuelle und das/die kommende/n 
Kindergartenjahr/e die Entstehung weiteren (unvorhergesehenen) Bedarfs (vgl. § 80 
SGB VIII) in zwei Bereichen ab:  
 

- Die Zahl unter 6jähriger insgesamt ist 2016 im Vergleich zu 2015 um  +58 
(+3,7 %) auf 1.609 gestiegen. Ursache ist v.a. die  Zunahme der Zahl unter 
1jähriger um +34 (+13,3 %) im Vergleich zu 2015. Die aktuelle Zahl von 289 
ist die höchste Zahl unter 1jähriger seit zehn Jahren. Auch die anderen 
Altersjahrgänge weisen eine - wenn auch eine nicht ganz so deutlich 
ausgeprägte - Steigerung auf. 
 

- Die Zahl unter 6jähriger Flüchtlingskinder ist im Zeitraum Januar 
(Jugendhilfeplanung - Kindertagesstättenbedarfsplanung 2016/17; Vorlage 
51/105/2016) bis September 2016 um  +12 (+27,9 %) auf 55 gestiegen. 37 
Kinder (davon 21 U- und 16 Ü3-Kinder) mit Fluchthintergrund sind noch nicht 
im Anmeldeverfahren „registriert“ und bergen damit weiteres Potenzial für 
weitere Bedarfsmeldungen. Aufgrund von Wanderungsbewegungen schwankt 
die Zahl der Flüchtlingskinder allerdings stetig. 

 
Bei derzeit 82 Kindern mit Wohnsitz Haan ohne Betreuungsplatz in einer 
Kindertageseinrichtung / Kindertagespflege wird der Platzfehlbedarf für das aktuelle 
Kindergartenjahr 2016/17 (Ende des Kindergartenjahres) unter Berücksichtigung 
 

- der zusätzlichen Plätze in der neuen städtischen KiTa Robert-Koch-Straße 
und in der Kindertagespflege (rd. -60) 

- von „nicht registrierten“  Flüchtlingskindern, noch hinzuziehenden (noch) 
gemeindefremden Kindern sowie weiterem unvorhergesehenen Bedarf (rd. 
+30-40) 
 

auf  50-60 eingeschätzt. Die Anzahl der fehlenden Plätze hat sich im Vergleich 
zum festgestellten Fehlbedarf von 56 in der Vorlage „Kindertageseinrichtungen: 
Platzfehlbedarf 2016/17 und Bedarfsplanung 2017/18ff“ (51/108/2016) - trotz 
Überbelegungen sowie weiterer Platzkapazitäten in der Kindertagespflege - kaum 
verändert.  
 
Für die detaillierte und ausführliche Planung für das Kindergartenjahr 2017/18 unter 
Berücksichtigung der Faktoren 

 
- (Befristung von) Überbelegungen  
- Auslauf des Betreuungsgelds  
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- städtebauliche Entwicklung insb. in Haan West und Gruiten  
- ggf. weitere Flüchtlingszuweisungen  
- (ggf.) zusätzliche Gruppe(n) in den KiTas „Bachstraße“, „Robert-Koch-Straße“ 

und „Am Bandenfeld“ 
- Herauswachsen / weniger Zusagen gemeindefremde Kinder 

 
wird auf die anstehende Kindertagesstättenbedarfsplanung 2017/18 (Vorlage im 
Dezember 2017) verwiesen. 
 
 
Verfasser: Herr Christoph Tober, Jugendamt 
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